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DAS WORT ZUM MONAT MAI 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

 
sicherlich kennen Sie das auch:  da 

gibt es Situationen in denen wir uns  

klein und ohnmächtig fühlen. 

Man fühlt sich ungerecht behandelt, 

von anderen zu Unrecht kritisiert o-

der angeschuldigt, in unserer Per-

sönlichkeit angegriffen oder belei-

digt. 

Ich fühle mich in solchen Situationen 

zuerst einmal ohnmächtig. 
Und mit etwas Abstand steigt dann 

in mir eine innere Wut auf: Wut dar-

über, dass ich mich nicht sofort ge-

wehrt habe. 

Wut darüber, dass  ich anderen so 

viel Macht über mich eingeräumt 

habe. 

So nicht, denke ich und versuche 

mich innerlich aufzurichten. 

Ich will etwas spüren von der Kraft, 
die verwandelt, von der Kraft des  

Osterfestes das doch noch lange 

nicht zu Ende ist. 

50 Tage dauert die Osterzeit – von 

Ostersonntag bis Pfingsten. 

50 Tage um etwas zu erahnen von 

dem, was wir Christen „ Auferste-

hung“ nennen und was jedem ein-

zelnen von uns, Ihnen und mir ver-
heißen ist: Befreiung ist uns verhei-

ßen, nicht Niedergeschlagenheit o-

der inneres Absterben.  

Erlösung, innere Größe und Weite 

sind uns in der Auferstehung Jesu 
geschenkt. 

Auch die Jünger Jesu haben eine 

Weile gebraucht, bis sie dem, was 

ihnen die Frauen erzählten, dass Je-

sus wirklich auferstanden ist, glaub-

ten.   

So niedergeschlagen und geknickt 

waren auch sie nach dem, was mit 

ihrem Meister geschehen war, so 

niedergedrückt, dass sie ihn nicht er-
kannten: 

Auch Maria Magdalena nicht, als sie 

beim Grab war und von Jesus beim 

Namen gerufen wurde. 

Sie meinte, es sei der Gärtner. Auch 

sie war gefangen in ihrer Trauer. 

Ich denke, Ostern kann man nicht 

auf Knopfdruck glauben. 

Nicht von jetzt auf gleich, nicht von 

heute auf morgen schaffe ich es, 
mich, zum Beispiel, von meinem in-

neren Ärger zu befreien und meine 

Niedergeschlagenheit abzulegen. 

Das braucht Zeit. Deshalb dauert die 

Osterzeit 50 Tage, Zeit zur Ermuti-

gung und zum Aufrichten, zur Ermu-

tigung den Kopf nicht hängen zu las-

sen, zu lernen, sich nicht gefangen 

nehmen zu lassen von all diesen 
schmerzhaften Erfahrungen des Le-

bens, die uns binden, einengen, die 

uns lebendig begraben. 
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50 Tage Zeit, Zeit für ein stetiges Ler-

nen und Einüben, Zeit, sich selbst 

aus diesen niederdrückenden Erfah-

rungen zu befreien, Zeit um sich im-

mer wieder neu innerlich aufzurich-
ten. 

Und wir dürfen sicher sein, da, wo 

wir es aus eigener Kraft nicht vermö-

gen, da dürfen wir darauf vertrauen, 

dass uns der Auferstandene beglei-

tet und stärkt. Tag für Tag. 

 

Peter Härich 

Diakon 
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GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

6. Sonntag der Osterzeit   

Samstag 30. April  L1: Apg 15,1-2.22-29 / L2: Offb 21, 10-

14.22-23  7 Ev: Joh 14,23-29 

Der heilige Geist wird Euch an alles er-

innern was ich euch gesagt habe 
St. Peter 10.00 Probe der Erstkommunionkinder 

St. Laurentius 16.00 
18.00 

Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 
Eucharistiefeier am Vorabend 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend (Dreifaltig-
keitskirche) 

Sonntag 01. Mai  

Herz Jesu 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 10.30 Familiengottesdienst 

St. Peter 10.00 Feier der Heiligen Erstkommunion  

St. Bartholomäus 11.00 
 

18.00 

Wort-Gottes-Feier „Wo-zwei-oder-drei“ 

(Dreifaltigkeitskirche) 

Eröffnung der Maiandachten der Seelsor-

geeinheit gestaltet vom Kirchenchor (Drei-

faltigkeitskirche) 
- Kollekte für das Müttergenesungswerk – 

Montag 02. Mai  

St. Peter  10.00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkin-

der und ihrer Familien 

Die Kinder bringen ihr Diasporaopfer mit 

Herz Jesu 17.00 Maiandacht der Frauengemeinschaft  

Dienstag 03. Mai Hl. Philippus und Jakobus, Apostel 
St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 04. Mai  

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
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Donnerstag 05. Mai Christi Himmelfahrt       Hochfest 
St. Laurentius 9.00 

 

 

 

16.00 

Eucharistiefeier  

mit anschl. Flurprozession 

im Anschluss geselliges Beisammensein im 

Laurentiusgarten 

Eucharistiefeier im Seniorenheim 

St. Peter 11.00 

 

 

anschl. 

Ök. Gottesdienst auf dem Waldsportplatz 

(bei schlechtem Wetter in der katholischen 

Kirche) 

geselliges Beisammensein bei Getränken 

und Brezeln  

St. Bartholomäus 9.00 

 

10.30 

Flurgang zu den Sandhäuser Höfen , Treff-

punkt Ende Waldstraße -dort 

Eucharistiefeier – bei Regen in der Dreifal-
tigkeitskirche 

Freitag 06. Mai Herz – Jesu – Freitag 
Herz Jesu 17.30 

18.00 

 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier  mit der Diamantenen 
Hochzeit des Jubelpaares  

Elisabetha und Joan Feisthammel 

7. Sonntag der Osterzeit  L1: Apg 7.55-60 / L2: Offb 22, 12-14.16-17 / 

Ev: Joh 17,20-26 

Sie sollen eins sein, wie wir eins sind, sie 

sollen vollendet sein in der Einheit 

Samstag 07. Mai  

St. Aegidius 14.00 

 

 

18.00 

Dankgottesdienst des Jubelpaares zur Gol-

denen Hochzeit von Annemarie und  

Dr. Manfred Klöpsch 

Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag 08. Mai Muttertag  
St. Bartholomäus 09.00 

18.30 

Eucharistiefeier (Dreifaltigkeitskirche) 

Ökum. Abendgebet – gestaltet von der kfd 

(alte Kirche) 

Herz Jesu 10.30 

 

 

Eucharistiefeier gestaltet vom Kindergarten 

St. Georg  

-Türkollekte f. das Müttergenesungswerk- 
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18.00  

anschließend "Gemeinde in Kontakt" auf 

dem Kirchenvorplatz 

Maiandacht  

St. Peter 10.30 

 

 

18.00  

Eucharistiefeier 

- mit Kinderkatechese -  

-Türkollekte f. das Müttergenesungswerk- 

Maiandacht 

St. Laurentius 18.00 Eucharistiefeier 

-Türkollekte f. das Müttergenesungswerk- 

St. Aegidius 18.00 Maiandacht für die Kinder der SE. 

Die Kommunionkinder sind eingeladen in 

ihren Kommuniongewänder teilzunehmen. 

Montag 09. Mai  
St. Laurentius 18.30 Frauengebet 

Dienstag 10. Mai  

St. Aegidius 16.00 Wort-Gottes-Feier im  

Generationen-Zentrum 

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier 

Mittwoch 11. Mai  

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Maiandacht 

Eucharistiefeier 

St. Laurentius   9.00 

18.00 

Eucharistiefeier 

Maiandacht der Frauengemeinschaft 

Donnerstag 12. Mai   

Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier im Dr. Ulla-Schirmer-Haus 

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag 13. Mai   

Herz Jesu  17.30 

18.00 

 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier 

Pfingsten Hochfest 
 

L1: Apg 2,1-11 / L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 

/ Ev: Joh 20,19-23 

Wie mich der Vater gesandt hat, so 

sende ich euch: Empfangt den Heiligen 

Geist. 
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Samstag 14. Mai   

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

St. Laurentius 16.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

RENOVABIS-Kollekte  

Pfingstsonntag 15. Mai   

Herz Jesu 18.00  Pfingstvesper für die Seelsorgeeinheit 

 – mitgestaltet von der Schola –  

St. Aegidius 9.00 Festgottesdienst 

St. Laurentius 10.30 Eucharistiefeier 

mitgestaltet vom Kirchenchor 

St. Bartholomäus 10.30  Festgottesdienst (Dreifaltigkeitskirche) 

Pfingstmontag 16. Mai L1: Apg 19,1b-6a / L2: Röm 8. 14-17 / Ev: 

Joh 3, 16-21 

Gott hat seinen Sohn in die Welt gesandt, 

damit die Welt durch ihn gerettet wird. 

Herz Jesu 10.00 Ökumenischer Gottesdienst  

St. Peter 10.30  Eucharistiefeier -mitgest. vom Kirchenchor- 

- mit Kinderkatechese - 

St. Bartholomäus 10.00 Ökum. Gottesdienst mitgestaltet vom 

evang. Posaunenchor (Dreifaltigkeitskirche) 

Dienstag 17. Mai  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier 

St. Laurentius 14.30 Maiandacht der Seniorengemeinschaft 

im Gemeindehaus Sancta Maria 

Mittwoch 18. Mai  

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

St. Laurentius  9.00 
18.00 

Eucharistiefeier 
Maiandacht 

Donnerstag 19. Mai  

Herz Jesu 14.30 

 

16.00  

Eucharistiefeier der Senioren  

im Mauritiushaus 

Eucharistiefeier in pro seniore  

St. Bartholomäus 17.30 Rosenkranz 
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18.00 Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag 20. Mai  

Herz Jesu 17.30 

18.00 

 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier 

St. Laurentius 16.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

St. Bartholomäus 19.30 Taizé-Gebet (Dreifaltigkeitskirche) 

Dreifaltigkeitssonntag Hochfest  
L1: Spr 8,22-31 / L2: Röm 5,1-5 / Ev: Joh 

16, 12-15 

Alles was der Vater hat, ist mein. Der 

Geist wird von dem was mein ist, neh-

men und es euch verkünden 

Katholikentagskollekte  

Samstag 21. Mai  

St. Laurentius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag 22. Mai  

Herz Jesu 10.30 Eucharistiefeier 

-mitgestaltet von der Schola- 

St. Aegidius 10.30 

anschl. 

Eucharistiefeier 

Tauffeier für Jayden Griffis und Ida Boos 

St. Peter 9.00  

18.00  

Eucharistiefeier  

Maiandacht  

St. Laurentius 18.00 Maiandacht 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier (Dreifaltigkeitskirche) 

Montag 23. Mai  

St. Bartholomäus 15.30 Wort-Gottes-Feier im Pflegeheim, Jahnstr.  

Dienstag 24. Mai  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier 

Mittwoch 25. Mai  

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier am Vorabend  

St. Laurentius  9.00 Eucharistiefeier  

 

Donnerstag 26. Mai Fronleichnam 
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Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
L1 : Gen 14, 18-20 / L2: 1 Kor 11,23-26 / Ev: 

Lk 9,11b-17 

Alle aßen und wurden satt 

St. Aegidius 9.00 Festgottesdienst zu Fronleichnam mitge-

staltet vom Kirchenchor 

Die Kommunionkinder nehmen in ihren 

Kommuniongewändern teil und geben 

diese nach dem Gottesdienst wieder ab. 

St. Peter 9.00 Festgottesdienst  

musikalisch mitgestaltet von den Kirchen-

chören Herz Jesu und St. Laurentius 
im Schulhof der Schlossbergschule, 

Schlossbergstraße 14 

anschl. Prozession durch Schlossberg-

straße, Ochsenbacher Straße und Haupt-

straße zur katholischen Kirche. 

Bei schlechtem Wetter Gottesdienst in der 

katholischen Kirche.  

Die Kommunionkinder nehmen in ihren 

Kommuniongewändern teil und geben 

diese nach dem Gottesdienst wieder ab. 

Freitag 27. Mai  
Herz Jesu 16.00 

16.00 

17.30 

18.00 

Eucharistiefeier im Haus Sonneneck 

Wort-Gottes-Feier im Dr. U.-Schirmer-Haus 

Rosenkranz 

Stille Anbetung anschl. 
Eucharistiefeier  

9. Sonntag im Jahreskreis  L1: 1 Kön 8,41-43 / L2: Gal 1, 1-2.6-10 / Ev: 

Lk 7,1-10 

Nicht einmal in Israel habe ich einen sol-

chen Glauben gefunden. 

Samstag 28. Mai  
Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend 

Monatliche Türkollekte für die Kirchenau-

ßenrenovierung 



12 

St. Aegidius 14.00 Dankgottesdienst des Jubelpaares zur Gol-

denen Hochzeit von Renate und 

 Adolf Bindl 

St. Laurentius 14.00 

 

16.00 

Brautmesse der Brautleute 

Jessica Reinhard und Mathias Pietrus 

Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

Sonntag 29. Mai  

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier mit Abschluss der Maian-

dachten – mitgestaltet vom Frauenchor -  

St. Peter 10.30 Eucharistiefeier  

 –  mit Kinderkatechese – 

St. Laurentius  9.00 Eucharistiefeier 

St. Bartholomäus 10.30 

 

 

anschl. 

 

17.00 

Eucharistiefeier, gleichzeitig Kinderkirche 

im Kindergarten St. Elisabeth (Dreifaltig-

keitskirche) 

Tauffeier für Emerich und Björn Dumortier, 

Julienne Sharon, Alena Tushai 

Benefizkonzert zugunsten der Renovation 
der alten Kirche(Dreifaltigkeitskirche) 

Dienstag 31. Mai  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier 

Mittwoch 01. Juni Hl. Justin 
St. Aegidius 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier 

St. Laurentius  9.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag 02. Juni  

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag 03. Juni HEILIGSTES HERZ JESU   
Herz Jesu 17.30 

18.00 

 

Rosenkranz 
Stille Anbetung anschl. 

Eucharistiefeier 

 

10. Sonntag im Jahreskreis L1: 1 Kön 17,17-24 / L2: Gal 1, 11-19 / Ev: 

Lk 7,11-17 

Ich befehle dir, junger Mann: Steh auf ! 
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Samstag 04. Juni  
St. Laurentius 14.00 Trauung des Brautpaares 

Julia Deschner und Manuel Ebner 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend (alte Kirche) 

Sonntag 05. Juni  

Herz Jesu 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 10.30 

gleichz. 

Eucharistiefeier 

Kindergottesdienst im Max.-Kolbe-Haus 

St. Peter 10.00 

 
 

 

18.00 

Ökumenischer Festgottesdienst  

anl. der 1000 Jahre Gauangelloch  
mit Kirchenchor und Posaunenchor 

in der Ev. Kirche 

Eucharistiefeier 

St. Laurentius 10.30 

anschl. 

 

Familiengottesdienst 

Tauffeier für  

Vivien Berbner, Hannah Gerngroß,  

Ave Mehlmann, Jannes Zink 

St. Bartholomäus 10.00 Wort-Gottes-Feier „Wo-zwei-oder-drei“ 

(Dreifaltigkeitskirche) 
 

Bitte beachten: Auf vielfachen Wunsch werden ab Mai 2016 neben 
den Donnerstag- und Samstaggottesdiensten auch die Sonntagabend-
gottesdienste in der alten Kirche gefeiert.  
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In diesen Gottesdiensten gedenken wir in besonderer Weise unserer 
Verstorbenen und besonderer Anliegen: 
 

Herz Jesu 

So 01.05.. Irma Menrath  

So 08.05. Irma Menrath – Anton Weisenburger  

Sa 14.05.  Angela Purr u. Angeh. – Johann Kopani  

So 22.05. Verstorbene Angehörige der Familien Menrath u. 

Schenk – Ottilie Moraw  

 

St. Aegidius 

So 29.05. Anna u. Philipp Zipf 

 

St. Peter 

So 08.05.  Anna Grimm – Hildegard Knebel  

Mo 16.05. Walter Menrath u. verst. Angehörige – Hildegard Kne-

bel  

 

St. Laurentius 

Mi 04.05. Alwin Scheid 

Do 05.05. Margareta u. Ernst Schneider – Hildegard u. Günther 

Olbrich  

Sa 08.05. Hildegard u. Franz Wehle – Josef Kraus – Lydia Lerch 

So 15.05. Ernst, Jakob u. Paul Bach – Eva u. Franz Bach u. alle 

verst. Ang. – Berta u. Heinrich Reidel – Anton Pfister – 

Helmut Reimann – Claus Schindler u. Ang. –  Wald-

traud Mayr – Elisabeth Goehler – Elisabeth Schurt – Sr. 

Immaculata – Barbara u. Eugen Wagner, Gerhard 

Braun, Rosa u. Johannes Fink, Ruth u. Burkhard Kom-
merell  

Sa 21.05. Thomas u. Heinz Ertl u. Ang. – Marie u. Erwin Werner 
u. Ang. – Norbert Vogel – Angehörige der Fam. Vogel 

u. Rudy  

Mi 25.05. Gerhard Wipfler – Emil Scheid u. Ang. 
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St. Bartholomäus 

Sa. 30.04. Elisabeth Müller  

So 22.05. Willi Fastner 

Sa. 04.06. Elisabeth Müller – Ludwig Klingler und Angehörige 

 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
Herz Jesu Lioba Damm  

St. Peter Annemarie Schröder  

St. Aegidius Edelbert Nick – Ernst Müller – Heinz Söldner  

St. Bartholomäus Wilhelm Haarmann – Karl Hermann Uhrig – Else Rit-
ter – Dr. Michael Hengstler 
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AUS DER SEELSORGEEINHEIT 

 

WÖCHENTLICHE TERMINE VON GRUPPEN 

im Mauritiushaus, Graben 7  
Leimen 

in Sancta Maria, Blumenstr. 4 
Nußloch 

Seniorengymnastik Leimen: 
montags 15.30 -16.30 Uhr 

Krabbelgruppe: 
donnerstags 9.30-11.00 Uhr 

Kirchenchor Leimen:  

mittwochs 19.30 Uhr 
Kirchenchor Nußloch:  

freitags 20.00 Uhr 

Ministranten: freitags : 

16.30 – 17.30 Uhr Gruppe 1 
17.30 - 18.30 Uhr Gruppe 2 

"The Spirit" : 
donnerstags 20.15 – 21.45  Uhr 

 Schola:  donnerstags 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 Sandhausen 

Im Laurentiusheim Nußloch 

DPSG Wölflinge (8-10 Jahre) – 

montags 17.30 - 19.00 Uhr 

DPSG Pfadfinder (14-16 Jahre) –   

donnerstags – 19.00 - 21.00 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder (11-14 Jahre) 

–   freitags 18.30 - 20.00 Uhr 

DPSG Rover (ab 16 Jahren) – 

samstags ab 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppenstunden des 
Stammes Nußloch: 
Wölflinge:  

freitags 17:30-19:00Uhr (6-11 Jahre) 

Jufis: mittwochs 18:30-20:00Uhr 
(11-14 Jahre) 
Pfadis: dienstags 19:00-20:30 Uhr  
(14-16 Jahre) 
Rover: dienstags  20:30-22:00Uhr  

(16-20 Jahre) 
Kirchenchor Sandhausen: 

 mittwochs 19.30 Uhr 
Ministranten: montags 18.00 Uhr, 

dienstags 17.00 Uhr  

Ministranten : freitags 16.00 Uhr KjG-Räume, Dreikönigsstr. 5 Nuß-

loch 
 KjG: freitags 16.00-17.30 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus, Aegidiusweg, St. Ilgen 

Kirchenchor St. Ilgen:  

dienstags  19.00 Uhr 
Seniorengymnastik: 
mittwochs um 16.00 Uhr 

Krabbelgruppe:   

mittwochs 10.00 bis 11.30 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
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Besinnung im Alltag 

Freitag, 13.05.2016, 19.30 Uhr  Gemeindehaus Sandhausen 

_______________________________________________________________ 

Gesprächsabende der Männergruppe 

Die Männergruppe der Seelsorgeeinheit 

trifft sich auch im Jahr 2016 zu Gesprächs-

abenden zu verschiedenen (Männer-)The-

men. Hierzu sind alle Männer, die sich da-

von angesprochen fühlen, herzlich will-
kommen. Derzeit besteht unsere Gruppe 

aus 6 Männern im Alter zwischen 35 und 50 Jahren aus drei Gemeinden unse-

rer Seelsorgeeinheit. 

Hier die Termine & Themen der Gesprächsabende der nächsten Monate: 

• 9. Mai 2016, 20 Uhr: Tod & Trauer – Abschied nehmen 

• 11. Juli 2016, 20 Uhr: Umgang mit Kraft, Wut & Aggression 

• 26. September 2016, 20 Uhr: Erfahrungen mit sozialer Armut 
• 12. Dezember 2016, 20 Uhr: Mann & Frau 

Die Treffen finden jeweils im kleinen Saal des Gemeindehauses „Sancta Maria“ 

in Nußloch, Blumenstraße 4 statt. 

Was ist eine MÄNNERGRUPPE? 

In der MÄNNERGRUPPE solidarisieren sich Männer und erfahren dabei Stär-

kung. Sie erleben in der Gruppe das eigene MANNSEIN als Abenteuer und Auf-

trag. MÄNNER wollen intensiv leben, sich gegenseitig stärken und weiterent-

wickeln. 

MÄNNER treffen sich und sind aufmerksam für die lebensgeschichtlichen Hin-

ter-gründe sowie die aktuellen Lebenssituationen des Einzelnen. Vertrautheit, 

Vertraulichkeit und gegenseitiger Respekt haben dabei einen hohen Stellen-

wert. 

Die MÄNNERGRUPPE geht auch praktische / handwerkliche Aktionen an und 
ist offen für gemeinsame Unternehmungen. 
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Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens begegnen MÄNNER der Kraft und 

Wahrheit des Evangeliums und erfahren dadurch Stärkung, Heilung und Le-

bensfreude. 

Rückfragen gerne an Christian.Sych@web.de, Tel. 0172/8952187. 

 

Erstkommunionvorbereitung AKTUELL 

 

Die ersten festlichen Kommunionfeiern liegen hinter uns. Für die Gemeinden 

in St. Ilgen und Gauangelloch steht der Festgottesdienst nun an. Wir wünschen 

auch diesen Kindern mit ihren Familien einen unvergesslichen Tag. 
Doch der Erstkommunionweg ist noch nicht zu Ende. Alle Kinder sind zur ge-

meinsamen Maiandacht nach St. Ilgen eigeladen. An Fronleichnam begleiten 

die Kinder in ihren Kommuniongewändern Jesus Christus in der Monstranz 

(von lat. monstrare = zeigen, wertvolles  liturgisches  Gerät zum Zeigen der 

Hostie) durch die Straßen. Anschließen sollen die Kommuniongewänder abge-

geben werden.  

Mit dem Ausflug wollen wir noch einmal die Gemeinschaft der Kommunion-

vorbereitung 2016 erleben. 

Die Katecheten und Ansprechpartner treffen sich zum Rückblick und zur Aus-

wertung noch einmal. Allen sei hier nochmals herzlich für ihre Mitarbeit ge-
dankt, im Namen aller Pfarrgemeinden. 

Hier nun die Termine, Orte und Zeiten im Überblick: 

 

Freitag, 22.04.2016 Probe der Erstkommunionkinder in der  

16.00 Uhr St. Aegidiuskirche in St. Ilgen.  
 

Samstag, 23.04.2016 Probe der Erstkommunionkinder in der  

10.00 Uhr St. Aegidiuskirche in St. Ilgen.  
 

Sonntag, 24.04.2016 

9.30 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im Maximi-

lian-Kolbe-Haus zur Einstimmung. 
10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion in der  

St. Aegidiuskirche, St. Ilgen. 
 

Montag, 25.04.2016 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder  

10.00 Uhr in der St. Aegidiuskirche, St. Ilgen. 
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Mittwoch, 27.04.2016 Probe der Erstkommunionkinder in  

16.00 Uhr St. Peter Gauangelloch.  
 

Freitag , 29.04.2016 Probe der Erstkommunionkinder in  

16.00 Uhr St. Peter Gauangelloch. 
 

Samstag, 30.04.2016 Probe der Erstkommunionkinder in  

10.00 Uhr   St. Peter Gauangelloch. 
 

Sonntag, 01.05.2016 
9.30 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im Edith-

Stein-Haus zur Einstimmung. 

10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion in  

St. Peter, Gauangelloch. 
 

Montag, 02.05.2016 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder  

10.00 Uhr in St. Peter, Gauangelloch.. 
 

Sonntag, 08.05.2016  Maiandacht im Kommuniongewand  

18.00 Uhr   in der St. Aegidiuskirche, St. Ilgen, für alle  

    Kommunionkinder der SE 
 

Donnerstag, 12.05.2016 Abschlusstreffen und Dank der  

19.00 Uhr  Seelsorgeeinheit an die Katecheten/Innen so-
wie Ansprechpartner in Sancta Maria, Nuß-

loch, Blumenstr. 
 

Donnerstag, 26.05.2016 Fronleichnam 

9.00 Uhr In Gauangelloch sind Kommunionkinder aus 

Gauangelloch, Leimen und Nußloch eingela-

den mit ihren Kommuniongewändern mitzu-

feiern. Anschließend werden die Gewänder 

wieder abgegeben. 
 

9.00 Uhr In St. Ilgen sind  die Kommunionkinder aus St. 

Ilgen und Sandhausen eingeladen in den Kom-
muniongewändern mitzufeiern. Anschließend 

werden die Gewänder wieder abgegeben. 
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Samstag, 04.06.2016 Erstkommunionausflug nach Speyer für die 

Kinder aus Leimen, Nußloch und St. Ilgen. Ein-

ladung und Anmeldung erfolgt per Email. 
 

Samstag, 11.06.2016 Erstkommunionausflug nach Speyer für die 

Kinder aus Gauangelloch und Sandhausen. 

 Einladung und Anmeldung erfolgt per Email. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Thomas Walter, Tel. 

06224 8270875 oder gr.walter@kath-LNS.de. 
 

___________________________________________________________ 

 

Einladung zur öffentlichen Pfarrgemeinderatssitzung 
der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen 

 
Dienstag, dem 31.05.2016 um 20 Uhr 

Mauritiushaus, Leimen 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

____________________________________________________________ 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Hektik ist das 
Glaubensbekenntnis des modernen 
Heidentums. 
Gott gönnt uns 
Pausen. 
Wir sollen nicht 
wesentlich mehr, 
sondern mehr 
Wesentliches tun. 
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BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Liebe Christinnen und Christen, 

liebe Schwestern und Brüder im Glauben! 

 

Neue Adresse, neue Wohnung, neue Aufgabe und neues Arbeitsteam. 

Das alles erfüllt meinen derzeitigen Alltag.  

„Neuer Ort, neues Glück!“ heißt es im uralten hebräischen Talmud. 

Ein neuer Wirkungskreis hat sich für mich in dieser Seelsorgeeinheit geöffnet. 

Einen kleinen Einblick durfte ich schon in den vergangenen Ostergottesdiens- 

ten in Leimen und Sandhausen erleben und spüren. Die Gebete und Gesänge  

der Gottesdienstteilnehmer und der Kirchenchöre haben mich beeindruckt  

und ermutigt dazugehören zu wollen. 

Ich durfte als Konzelebrant mitwirken und wurde von Ihnen bereits willkom- 

men geheißen. 

Vergelt´s Gott! 

Alles was wir tun, sprechen, beten und Gott zum Lobe singen, möge uns zum  

Segen werden! 

Das ist mein Wunsch und mein Gebet zum Anfang meines Wirkens. 

Der Herr segne Sie alle und schenke uns die Freude des österlichen Glaubens. 

Er bleibe unser Begleiter in diesem Jahr der Barmherzigkeit und immerdar. 

 

Mit frohem Sonntagsgruß 

Ihr neuer Seelsorger 

Don Marko Petricevic 
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Gib deinem Leben eine Richtung (von P. Anselm Grün)  

In den kommenden Wochen und Monaten macht sich das Selbst-

bewertungsteam zu Gesprächen mit Gruppierungen und Verant-

wortlichen auf, um für die Visitation (18./19.11.) eine Standortbe-

stimmung durchzuführen. Dieses Projekt in der Seelsorgeeinheit 
mit ihren Gemeinden hat Parallelen zum persönlichen Leben. Das 

zeigen Gedanken von P. Anselm Grün:  

„Mit Jugendlichen war ich im Steigerwald unterwegs. Wir hatten die Richtung verlo-

ren. Da holte ein junger Mann einen Kompass aus der Tasche. Er vergewisserte sich, 

wo wir standen und wo der Ort lag, zu dem wir wollten. Und nun folgten wir seinem 

Kompass. Das gab der müde gewordenen Gruppe wieder neue Kraft. Ohne Orientie-

rung durch das Leben zu laufen, das ermüdet. Wir brauchen eine klare Richtung, da-

mit wir unsere ganze Kraft für den Weg einsetzen, der uns an das Ziel führt. 

Die frühen Christen haben Jesus als den Anführer des Lebens und als den Anleiter zu 

gelingendem Leben erfahren und erkannt. Sie haben offensichtlich ge-

spürt, dass dieser Jesus ihrem Leben Richtung gibt, dass er ihnen den 

Weg weist, wie ihr Leben gelingen kann. Im Johannesevangelium nennt 

sich Jesus daher selber den Weg, die Wahrheit und das Leben. … In der 

Begegnung mit Jesus wird klar, worum es im Leben geht. Die Antwort 

Jesu heißt: Grabe deine ganz persönliche Lebensspur in diese Welt ein! …  

Wie erkenne ich meine Lebensspur? Ich entdecke sie, wenn ich in mich hineinhorche. 

In mir ist ein innerer Kompass, der mir die Richtung zeigt. Dort, wo ich stimmig bin, 

mit meinem innersten Wesen übereinstimme, dort bin ich auf der richtigen Spur. 

Manche meinen, die Welt würde heute von den Politikern und Wirtschaftlern be-

stimmt. Doch meine persönliche Lebensspur prägt diese Welt genauso mit. Sie hinter-

lässt in dieser Welt ihre Spuren, die man nicht mehr rückgängig machen kann. 

Gott segne deine Lebensspur, dass durch deine Spur diese Welt heller und liebevoller 

und menschlicher wird. Jesus begleitet dich auf deinem Weg. Sein Heiliger Geist ist 

der innere Kompass, der dir die Richtung angibt. Höre in dich hinein. Dort schlägt der 

Kompass aus. Dort, wo in dir Frieden ist, Lebendigkeit, Freiheit und Liebe, dort ist die 

Richtung, in die der Geist Jesu dich weist, damit dein Leben gelingt und Frucht trägt 

für diese Welt.“ (P. Anselm Grün) 

In diesem Sinn lade ich Sie herzlich dazu ein, ihren eigenen Kompass immer wie-

der neu auszurichten. Und begleiten Sie das Engagement des Selbstbewertungs-

teams, das der Orientierung in unserer Seelsorgeeinheit und in unseren Gemein-

den dient, mit Interesse (www.kath-LNS.de -> Seelsorgeeinheit -> LEVI) und ih-
rem Gebet.  

Gernot Hödl, Pastoralreferent  

(Text von P. Anselm Grün: Bonifatiuswerk; in: www.pfarrbriefservice.de; Foto: Hödl) 
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Sollten Sie aufgrund Ihrer persönlichen Situation, zum Beispiel Alter oder 
Krankheit, nicht mehr an den Gottesdiensten teilnehmen können, besteht die 

Möglichkeit die Heilige Kommunion auch zu Hause zu empfangen.  

Haben Sie das Bedürfnis, zu Hause die Kommunion zu empfangen? - Dann kön-

nen Sie sich bei einer der im Folgenden genannten Personen oder in Ihrem 

Pfarrbüro melden. Sie können dann einen Besuchstermin gemeinsam abstim-

men. 

Herz-Jesu Leimen (Anmeldung bitte über Pfarrbüro, Tel. 71908) 

• Sr. Josy, Haus Karmel 

• Birkner, Ansgar 

• Neuschäfer, Eva 

• Sauckel, Birgit 

St. Aegidius St. Ilgen  
(Pfarramt, Tel. 4656) 

• Sr. Ann Jose, Haus Karmel,  
Tel. 74155 

• Bindl, Adolf; Tel. 2584 

• Bindl, Renate; Tel. 2584 

• Grothues, Maria; Tel. 930555 

• Jebing-Victoria, Cäcilia;  
Tel. 0157-84695095 

• Malzacher, Sabine; Tel. 925715 

• Stocker, Christa; Tel. 3422 

St. Peter Gauangelloch  
(Pfarramt, Tel. 71908) 

• Beck, Gregory ; Tel. 06226/789373 

• Dreher, Ursula; Tel. 06226/3001 

St. Laurentius Nußloch  
(Pfarramt, Tel. 12388) 

• Sr. Angel, Haus Karmel; Tel. 74155 

• Fehringer, Peter; Tel. 15307 

• Lüdemann, Ulla; Tel. 10678 

• Schieb, Jutta; Tel. 12296 

• Stegmaier, Felicitas; Tel. 10026 

• Sych, Christian; Tel. 597017 

St. Bartholomäus Sandhausen 
(Pfarramt, Tel. 2311) 

• Sr. Lins, Haus Karmel; Tel. 74155 

• Härich, Peter, Diakon; Tel. 53105 

• Bsirske, Hans-Jürgen 

• Föhringer, Peter; Tel. 3291 

• Grombein, Siegbert; Tel. 3796 

• Kellner, Hedwig; Tel. 922988 

• Müller, Ursula ; Tel. 52553 

• Szeles, Sophia;  

Tel. 9022163 oder 0176-56774485 



 

ÜBER DEN TELLERRAND GESCHAUT …  
 

Mit Gottes Wort durch die Zeit. Schulung für Leiter von Wort-Gottes-Feiern: 

Am Samstag, 18. Juni 2016, 9.30h – 16.30h findet im katholischen Gemeindehaus 

St. Josef, Sinsheim, Werderstr. 1A ein Seminar für Leiter von Wort-Gottes-Feiern 

statt.  

Referent Dr. Bernhard Höffner erschließt das Thema: Mit Gottes Wort durch die 

Zeit.  
Weshalb sind die vier Tage von Gründonnerstag bis Ostersonntag nur drei heilige 

Tage?  

Warum feiern wir Christi Himmelfahrt heute an einem Donnerstag und nicht an 

einem Sonntag? Warum war die Stadt Jerusalem an Pfingsten so voller Men-

schen?  
Die jüdischen Wurzeln unserer christlichen Feste zu verstehen hilft, Gottes-

dienste an diesen Tagen bewusst mit Zeichen und Symbolen zu gestalten.  

Von einem Büschel Gerste und Weintrauben bis hin zu einem Triangelleuchter 

wollen wir entdecken, wie wir uns beim Einsatz von Zeichen/Symbolen am Wort 

Gottes selbst orientieren können.  

Referent: Dr. Bernhard Höffner, Liturgiewissenschaftler, Trier  
Leitung: Monika Rohfleisch, Dekanatsreferentin  

Den Teilnehmern/innen entstehen keine Kosten, da diese anteilig von Dekanat 

und Seelsorgeeinheiten getragen werden. Es gibt Mittagessen und Kaffee/Ku-

chen.  

Anmeldung ab sofort bis spätestens 9. Juni 2016 beim Katholischen Dekanat Kra-
ichgau, info@dekanat-kraichgau.de, www.dekanat-kraichgau.de, Tel. 07261 – 

949 54 60. Haben wir Sie neugierig gemacht auf diesen Tag? Wir freuen uns da-

rauf, Sie beim Seminar wieder zu sehen. 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

kennen Sie schon das Angebot im Internet über das Sonntagsevangelium und die Le-

sungstexte? Dieses geistliche Wort wird gesprochen von Pfarrer Arul Lourdu, welches 

man unter http://leimenblog.de wöchentlich abrufen kann. 

Alle bisherigen Videos kann man über http://www.youtube.com (Stichwort das geist-

liche Wort, Pfarrer Arul Lourdu) nachverfolgen. Bitte machen Sie auch Ihre Familie 

und Freunde darauf aufmerksam, dass man auf diese Weise auch weltweit dieses 

Medium nutzen kann.  
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HERZ JESU – LEIMEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Erfolgreicher Bazar 

Bei seinem letzten Treffen konnte das Gemeindeteam den abschließenden 

Bericht zum Bazar entgegennehmen.  Das Gemeindefest hatte Ende Februar 

im Mauritiushaus stattgefunden und war ein voller Erfolg. Es gab ein ab-

wechslungsreiches Programm, leckeres Essen, köstliche Kuchen, Kinderbe-

treuung, eine Tombola und vor allem viele Besucherinnen und Besucher. Uli 

Laier, Leiter des Organisationsteams, berichtete nun nach der Schlussabrech-

nung, dass der Bazar auch finanziell erfolgreich war: Insgesamt belief sich der 

Gewinn (inklusive Spenden) auf 4893,09 €, die für die dringend notwendige 

Renovierung des Kindergartens St. Georg verwendet werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Menschen, die gespendet und so fleißig ge-

holfen haben – sie haben dieses tolle Ergebnis erst möglich gemacht! 

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Frauengemeinschaft 

Wir treffen uns am Montag, den 2. Mai 2016 um 17.00 Uhr zur 

Maiandacht in der Herz Jesu Kirche. Anschließend gemütliches Beisammen-

sein bei Maibowle und Gebäck im Mauritiushaus. Herzliche Einladung an alle 

Frauen.  

Gemeinde in Kontakt 

Das Gemeindeteam lädt am Sonntag, den 8. Mai, nach dem 10.30 Uhr – Got-
tesdienst die ganze Gemeinde zu einem gemütlichen Beisammensein auf 

dem Kirchenvorplatz ein. Es gibt kostenloses Laugengebäck und Getränke. 

Nehmen Sie sich einen Augenblick Zeit und kommen Sie miteinander ins Ge-

spräch – es gibt so viele nette Menschen bei uns! 
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Einladung zum Gottes-
dienst 

Am Sonntag, den 08. Mai 2016 um 
10:30 Uhr 

feiern und gestalten die Kindergarten-
kinder  
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gemeinsam mit Herrn Pfarrer Lourdu 
und Erzieherinnen 

in der Kath. Kirche Herz Jesu Leimen 
den Gottesdienst. 

Wir laden recht herzlich alle Familien, 

Gemeindemitglieder und Interessierte 
ein,  

mit uns den Gottesdienst zu feiern.  
 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern! 
 

Senioren 
Am Donnerstag, den 19. Mai 2016 findet um 14.30 Uhr unser Seni-

orennachmittag im Mauritiushaus statt. Herzliche Einladung an alle 

Seniorinnen und Senioren.  
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ST. AEGIDIUS – ST. ILGEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Am 24. April feiern 29 Kinder das Fest der Heiligen Erstkommunion in der St. 

Aegidius Kirche: 

 

Jakob Weilemann, Nikolas Schmitt, Lina Stefan, 
Luna-Marie Geisler, Luca Moser, Marlene Bresch, 

Linda Rundholz, Karla Rundholz,  
Johanna Stadtherr, Jan Quick, Leonie Ziemann, 

Mike Hermann, Marvin Stefan,  
Emanuel Nahorskyy, Kristin Koriakos,  

Lorena Schauer, Noel Valiath, Hannah Kappes, 
Evelyne Toko, Lucia López, Maja Borzyszkowski, 

Evelyn Osnowin, Selina Baß, Wiktoria Musial, Ju-
lia Kleehammer, Lorena Parrilla, Maik Glagla, 

Diego Totaro, Klara Stekic 
 

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die die Kinder begleitet haben. Im 

Gebet, in der Katechese, als Ansprechpartner und in Vielem mehr. 
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Namentlich erwähnen dürfen wir: 

Die Katecheten Herr Weilemann, Frau Geisler, Frau Stadtherr, Frau Doll, Frau 

Valiath, Herr López und Frau Musial, die Ansprechpartnerin Frau Kopietzki, 

den Organisten Herr Wegenkittl und die  Bandmitgliedern, den  Mesner Herr 

Doletzel. 

Wir wünschen, im Namen der ganzen Seelsorgeeinheit, Ihnen allen ein geseg-

netes Fest und Freude am Glauben. 

Ihr 

Pfarrer Arul Lourdu und Gemeindereferent Thomas Walter 

_____________________________________________________________ 

Kirchenchor St.Ilgen: 

Proben: Dienstags 19:30Uhr 
Donnerstag, 26.05.2016 9:00Uhr Fronleichnam St.Ilgen 

Sonntag, 29.05.2016 18:00Uhr Abschluss der Maiandacht (Kirchenchöre St.Il-

gen und Leimen) 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Kinder- und Familiengottesdienste 

Wir laden herzliche zu unseren Gottesdiensten für Kinder und 

Familien ein:  

1. Mai 2016, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst in der St. Aegi-

dius-Kirche.  

_______________________________________________________________ 

 

Krabbelgruppe im  

Maximilian-Kolbe-Haus 

Seid ihr zwischen 0 und 3 Jahren? Dann besucht uns und bringt Mama oder 

Papa mit! Gemeinsam wollen wir uns auf die spannende Reise des Größer-

werdens begeben! Wir treffen uns jeden Mittwoch von 10 bis 11.30 Uhr im 
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Maximilian-Kolbe-Haus. Euer Besuch ist kostenlos und unverbindlich. Wenn 

ihr neugierig geworden seid, schaut einfach vorbei! Noch weitere Fragen? 

Dann einfach Julia Rudi (06224/9021157) anrufen. Wir freuen uns auf Euch!  

_______________________________________________________________ 

 

Seniorenfahrt in die Ortenau 

Herzliche Einladung zu unserem Ausflug am  

Donnerstag, den 19. Mai 2016  

zum Kloster Neusatzeck bei Bühl. 

Nach einer Führung im Kräutergarten werden wir im Gästehaus des Klosters 

zum Kaffee erwartet. Wer möchte kann sich auch noch im Klosterladen um-

sehen. Im Hotel Erck in Bad Schönborn lassen wir den Tag ausklingen. 

Abfahrt: 12.15 Uhr am Rathaus, St. Ilgen 

Anmeldung bei: Frau Köhler, Tel. 06224-50828 oder Frau Herzog, Tel. 06221-

782052 

 

ST. PETER – GAUANGELLOCH 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Am 1. Mai feiern 10 Kinder das Fest der Heiligen Erstkommunion in der  

St. Peter Kirche 
 

Linus Ortlieb, Lena Klingmann, Sarah Lulay,  
Julia Requejo, Juliane Runz, Florian Lehn,  

Ute Wilhelm, Vikotira Behrens, Jana Goczol,  
Maximilian Schilling  

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die die Kinder begleitet haben. Im 

Gebet, in der Katechese, als Ansprechpartner und in Vielem mehr. 
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Namentlich erwähnen dürfen wir: 

Die Katechetinnen Frau Ortlieb, Frau Klingmann, Frau Runz und Frau Dollin-

ger, die Ansprechpartnerin Frau Lulay, die Organistin Frau Jäger-Gubelius, so-

wie die Mesnerin. 

Wir wünschen, im Namen der ganzen Seelsorgeeinheit, Ihnen allen ein geseg-
netes Fest und Freude am Glauben. 

Ihr 

Pfarrer Arul Lourdu und Gemeindereferent Thomas Walter 

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

 

 

Christi Himmelfahrt 
An Christi Himmelfahrt findet um 11 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Waldsportplatz statt (bei schlechtem Wetter in der katholischen Kirche). 
Anschließend geselliges Beisammensein bei Getränken und Brezeln. Sie sind 

auch herzlich eingeladen, sich selbst ein Picknick mitzubringen.  
 

______________________________________________________________ 

Familiengottesdienstteam 

Das Familiengottesdienstteam St. Peter, trifft sich am 11. Mai, um 17.30 Uhr 
im Edith-Stein-Haus. Das Team lädt weitere Interessierte zu diesem Treffen 

herzlich ein.   
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ST. LAURENTIUS – NUSSLOCH 

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Seniorennachmittag 

Am Dienstag, dem 17.05.16 um 14.30 Uhr  feiern die Senioren die 

Maiandacht im Gemeindehaus Sancta Maria. Anschließend gemütliches Bei-

sammensein. Wir laden Sie herzlich dazu ein! 

_________________________________________________________ 
 

Wir laden Sie herzlich ins Café Laurentius ein, das im Neben-
raum an der Kath. Kirche in Nußloch 

am Sonntag, den 29.05.16  stattfindet. Es ist wie immer von 

14.30 – 16.30 Uhr geöffnet. 

Jede und jeder ist herzlich willkommen. 

Kostenbeitrag: 2.00 Euro. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Der Erlös kommt einem kirchlichen oder sozialen Projekt zugute. 

__________________________________________________________ 
 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst  
 

 

05. Juni 2016, 10.30 Uhr 

Kath. Kirche  St. Laurentius  
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Komm mit zu unserer Krabbelgruppe!!!! 

Wo: Im Haus der Begegnung „Sancta Maria“ Blumen-

straße 2 

Wann: Jeden Donnerstag 

Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Ansprechpartner: Jutta Zizmann-Lanig, Tel.: 06224/82513 

____________________________________________________________ 
 

Frauennachmittag der kfd 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingela-

den. Dienstag, den 3.Mai 2016  um 14.00 Uhr. Kath.Gemeindehaus Sancta-

Maria – Haus der Begegnung -, Blumenstraße 4, Nußloch 

_______________________________________________________________ 

 

Frauengebet 

Eine Wort-Gottes-Feier – besonders für Frauen 

Montag, den 9.Mai 2016, 18.30 Uhr 

in der Kath. Kirche St. Laurentius 

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen. 

______________________________________________________________ 
 

 
 

 

 

Herzliche Einladung zur 

Maiandacht am Mittwoch, den 11.Mai 2016, 18.00 Uhr 
in die Kath.Kirche St.Laurentius mit anschließendem 

Gemütlichem  Beisammensein bei einer Maibowle und gemeinsamen Singen 

Alle Frauen sind herzlich eingeladen. 
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Ausflug der Seniorengemeinschaft  

Am 14. Juni fahren wir mit dem Bus nach Ubstadt-Weiher und 

besichtigen die Paulus-Kapelle. Anschließend geht die Fahrt weiter nach  

Unteröwisheim-Neuenbürg ins „Guguggsnest“ zu einem gemütlichen Beisam-

mensein. 

Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Lindenplatz und um 13.35 Uhr in der Massen-

gasse bei Penny. Der Fahrpreis beträgt EUR 15,-. 

Anmeldung telefonisch erbeten: 
Frau Müller, Tel: 12282 
Frau Herb, Tel: 10112 
 

_______________________________________________________________ 
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ST. BARTHOLOMÄUS – SANDHAUSEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Musikalische Betrachtung der "Vier Jahreszeiten" von Antonio Vivaldi 

Am Dienstag, den 5. April 2016, um 16 Uhr hatte das Seniorenvorbereitungs-

team Generation 60+ zu einer musikalischen Betrachtung der "Vier Jahreszei-

ten" von Antonio Vivaldi in das Gemeindezentrum in der Wendelinusstraße in 

Sandhausen eingeladen. 

Peter Härich informierte über das Leben und Wirken des Antonio Vivaldi. Der 

Erfolg seiner Kompositionen machte Vivaldi bald im In- und Ausland berühmt. 

Er war einer der größten Violinisten seiner Zeit. Sein Werk geriet nach seinem 

Tod in Vergessenheit und wurde erst später im Zusammenhang mit dem Inte-
resse an Johann Sebastian Bach wiederentdeckt. Denn Bach hatte einige Vio-

linkonzerte Vivaldis für Tasteninstrumente bearbeitet. 

Die vier Konzerte, von denen wir zwei - nämlich den Frühling und den Sommer, 

durch Paul Künzig und Peter Härich vorgestellt bekamen, haben alle Zuhörer 

in die jeweilige Jahreszeit versetzt. Es sind die Naturphänomene, wie Gewitter, 

Sturm und Regen, die mit der Musik nachgezeichnet werden, denn das Rau-

schen der Blätter, das Strömen des Wassers oder die Tiere sind die Akteure der 

Komposition. Es sind keine Handlungen, die musikalisch beschrieben werden, 

sondern Empfindungen. Ein Violinen-Solo gibt das Vogelgezwitscher, die Strei-

cher die murmelnden Quellen wieder. 

Lähmende Hitze ist das Leitmotiv in "Der Sommer". Die Stimmungen wechseln 

kaleidoskopartig, das Durcheinanderzwitschern verschiedener Vögel ist sehr 

plastisch dargestellt. Tauben, Finken und der Kuckuck sind zu hören. Der Hirte 

klagt über drohendes Unheil durch herannahende Unwetter. 

Alle Zuhörer wurden für eineinhalb Stunden vom Alltagstrubel entrückt, und 

wir konnten träumen vom Frühlingsduft, den sprießenden Blättern, den ersten 
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Frühlingsblumen, spielenden Kindern auf der Straße oder im Garten, vom Es-

sen des ersten Eises, von Fahrradtouren und Gesprächen mit den Nachbarn, 

die man im Winter nicht zu Gesicht bekommen hat. 

Es war eine gelungene musikalische Betrachtung. 

Am 10. Mai 2016 wird zur nächsten Veranstaltung geladen, und zwar zu einem 
Diavortrag mit Herrn Gudewill. 

 

Das Gemeindeteam Sandhausen informiert 

In der Sitzung des Gemeindeteams am 12. April 2016 haben sich die Mitglieder 

zunächst mit dem vergangenen Sonntagsevangelium befasst und über persön-

liche Eindrücke, sowie exegetische Aussagen, ausgetauscht. 

Im weiteren Verlauf standen die Beratungen zu einer gemeinsamen Messfeier 

mit den italienischen Mitbürgern und dem Entwicklungsstand des Flyers für 

Neuzugezogene im Mittelpunkt. 

Die Vorbereitung zur 250 Jahrfeier der Bartholomäuskirche und dem Benefiz-

konzert zugunsten selbiger wurden weiter vorangebracht. Ebenso ist das kom-

mende Pfarrfest am 17. Juli 2016 in den Blick genommen worden. In der Rubrik 
„Kirchenjahr“ fand eine Rückschau zur Fasten- und Osterzeit statt. Der Ausblick 

erfasste die ankommenden Besonderheiten wie Christi Himmelfahrt, Pfingsten 

und Fronleichnam. 

 

Das nächste Mal kommt das  Gemeindeteam am 10. Mai 2016, um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal zusammen. Gemeindemitglieder die sich interessieren sind 

herzlich eingeladen. 
 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Generation 60+ 
Das nächste Treffen in der Veranstaltungsreihe Generation 60+ findet am 10. 

Mai um 16.00 Uhr im Gemeindezentrum statt. Herzliche Einladung an alle In-

teressierten. 

________________________________________________________ 
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Nachmittag der Frauengemeinschaft im Mai 
Das nächste Treffen der Frauengemeinschaft findet am 

Dienstag 17. 5 2016 zur gewohnten Zeit um 14.30 Uhr im  

Gemeindezentrum statt. Alle Frauen und Mütter sind wieder herzlich 

zu einem unterhaltsamen Nachmittag eingeladen. 

Elisabeth Feuerstein 

_____________________________________________________________ 

 

Blumenspenden Fronleichnam 26. Mai 2016  für St. Aegidius, St. Ilgen 

Dieses Jahr feiern wir in St. Ilgen das Fronleichnamsfest. Wer kann wieder 

Blumen für die Blumenteppiche oder Altäre spenden? Diese bitte dann am 

Mittwoch bei H. Föhringer abgeben (Tel. 01705037594 oder Pfarramt Sand-
hausen 2311).  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Fotos gesucht!!! 

In diesem Jahr wird unsere St. Bartholomäus-

kirche 250 Jahre alt. Aus  diesem Anlass feiern 

wir am 28. August 2016, dem Patronatsfest 

unserer "Alten Kirche", einen Festgottesdienst mit Weihbischof Rainer Klug. 

Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Stehempfang im Pfarrhof vorgese-

hen. Wir planen einige Stellwände mit Bildern aufzustellen, dazu benötigen 

wir Ihre Hilfe.  Wenn Sie  zu Hause einige  Aufnahmen oder Zeitungsartikel 
(Früher oder Heute) von unserer St. Bartholomäuskirche haben, oder solche 

die mit dieser Kirche in Verbindung stehen, wären wir Ihnen dankbar wenn 

Sie uns diese zur Verfügung stellen könnten. Wir werden diese kopieren und 

sie Ihnen so schnell als möglich zurückgeben. Die Bilder oder Zeitungsartikel, 

können Sie im Pfarrbüro oder nach den Gottesdiensten in der Sakristei abge-

ben.  

Bitte mit Namen und Adresse Versehen!!! 

Vielen Dank für Ihre Hilfe. 

Ihr Gemeindeteam 

St. Bartholomäus Sandhausen 

 

ALLGEMEINES 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

 

Geänderte Bürozeiten im Mai 2016 wegen Krankheitsvertretung und 
Pfingstferien: 

Pfarrbüro Leimen: 
vom 09.05.bis 27.05. von 9.00-12.00 Uhr; nachmittags geschlossen. 
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Pfarrbüro St. Ilgen: 
am 09.05. geschlossen 

vom 17.05. bis 27.05. geschlossen 

Pfarrbüro Nußloch: 
dienstags geschlossen 

vom 23.05 bis 27.05. geschlossen 

Pfarrbüro Sandhausen:  
am 06.05. und 27.05. geschlossen 

 

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE 

 

Der nächste Pfarrbrief (28.05.-03.07.16) erscheint am 28. Mai. Beiträge der 

Gruppen bitte bis spätestens Freitag, 06. Mai 2016, 9.00 Uhr in den Pfarrbü-

ros abgeben oder gleich an pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de schicken! 

Später abgegebene Termine können nicht mehr berücksichtigt werden! 

 

IMPRESSUM 

 

Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Leimen-Nußloch-Sandhausen 

  Graben 20, 69181 Leimen 

Redaktion:  Pfarrbüro St. Ilgen, Evelyne Lang 

  Pfarrbüro Leimen, Isabelle Nardelli-Golonka  

Auflage:  870 

Druck:   Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher 

 

  



Seite 42 

 

DIE KINDERSEITE 
 

Am Pfingsttag bekamen die Freunde von Jesus den Heiligen Geist in „Zun-
gen wie von Feuer“ (Apostelgeschichte 2), was sie mutig und stark machte. 
In unserem Pfingstbild haben sich zwölf Fehler versteckt. Wer findet sie? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de in: Pfarrbriefservice.de 
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DIE RÄTSELSEITE 

 

Kreuzworträtsel: Domstädte 
Das Lösungswort nennt den Namen einer der bekanntesten Kirchen. 
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KONTAKTE 
 

Das Seelsorgeteam: 
Arul Lourdu, Pfarrer Graben 20, Leimen Tel. 06224/71908 

pfarrer.lourdu@kath-LNS.de 

Don Marko Petricevic, Pfarrer Waldstr. 7, Sandhausen  

Edgar Grimm, Pfarrer, Pensionär  

Peter Härich, Diakon Tel. 06224/53105 diakon.haerich@kath-LNS.de 

Heinrich Müller, Pastoralreferent Hauptstr. 39, Nußloch Tel. 06224/919633 

Mobil: 0162 9349 660 pr.mueller@kath-LNS.de 

Gernot Hödl, Pastoralreferent, Aegidiusweg 5, St. Ilgen Tel. 06224/923783  
pr.hoedl@kath-LNS.de 

Thomas Walter, Gemeindereferent, Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/8270875 
gr.walter@kath-LNS.de  

Einrichtungen der Seelsorgeeinheit 
Kindergarten St. Georg 
Wilhelm-Haug-Str. 20/69181 Leimen 

Leiterin: Frau Zipf 

Tel. 06224/71288 

Kindergarten St. Mauritius 
Graben 7/69181 Leimen 

Leiterin: Frau Michel 

Tel. 06224/71401 

Kindergarten  St. Josef 
Dreikönigsstr. 1/69226 Nußloch 

Leiterin: Frau Kohl 

Tel. 06224/15416 

Kindergarten St. Michael 
Kurpfalzstr. 63/69226 Nußloch 

Leiterin: Frau Zinser 

Tel. 06224/16885 

Kindergarten St. Elisabeth 
Wendelinusstr. 5/69207 Sandhausen 

Leiterin: Frau Schaubeck 

Tel. 06224/3618 

Kindergarten St. Josef 
Kirchstr. 1/69207 Sandhausen 

Leiterin: Frau Gläser 

Tel. 06224/4504 

Haus Karmel 
Congregation der Mutter Gottes vom 

Berg Karmel   

Bgm.-Lingg-Str. 2/69181 Leimen 

Tel. 06224/74155 

Kirchliche Sozialstation 
Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V. 

Turmgasse 56/69181 Leimen 

Tel. 06224/73576 

www.sozialstation-leimen.de 

Haus Amala  
Congr. der unbefl. Empfängnis Mariens 
Hauptstr. 37/69226 Nußloch 

Tel. 06224/1749497  

Ökumenischer Hospizdienst Leimen-
Nußloch-Sandhausen e.V. 
Tel. 0176 38661425 

hospizdienst-leimen@web.de 

Café Quelle – Trauern braucht Zeit 
Treffen zum Gespräch und Gedankenaustausch jeden ersten Sonntag  

im Monat von 15.00-17.00 Uhr in Sandhausen, Schützenstr. 2 
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Pfarrämter und Homepage 
Kath. Pfarramt Herz-Jesu / St. Peter 
Sekretärinnen: Frau Achenbach 

                           Frau Nardelli-Golonka 
Graben 20, 69181 Leimen 

Tel. 06224/71908 – Fax 06224/ 951267 

Mail: pfarramt.leimen@kath-LNS.de  

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

 14.30 – 17.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Laurentius 
Sekretärin: Frau Krüger 

Hauptstr. 39, 69226 Nußloch 

Tel. 06224/12388 – Fax 06224/16822 

Mail: pfarramt.nussloch@kath-LNS.de  

 

Bürozeiten: 
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Dienstag /Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus 
Sekretärin: Frau Hofmann 

Waldstr. 7, 69207 Sandhausen 
Tel. 06224/2311 - Fax: 06224/768460 

Mail: 

pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de 

Bürozeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr  

 15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:  09.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Aegidius 
Sekretärin: Frau Lang 

Aegidiusweg 5, 69181 Leimen-St. Ilgen 

Tel. 06224/4656 - Fax: 06224/923782 

Mail: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de  

 
Bürozeiten: 
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Homepage der Seelsorgeeinheit:  www.kath-LNS.de 

Spendenkonten 

Pfarrei Herz-Jesu 
 

Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Aegidius 
 
Wasser für Obeleagu 

Umana 

Sparkasse  

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

VOBA Kurpfalz  H + G Bank eG 

Kto.Nr. DE78 6729 0100 0015 0047 38 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 
Renovierung Alte Kirche 

Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE 58 6725 0020 0009 2290 00 

Pfarrei St. Laurentius 
 

Sparkasse Heidelberg  

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Peter 
 

Sparkasse  

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

 


